







                          
 
 
















































Nr. 14, 19.02.2013 
Gleichstellungs-News 





Sollte Ihnen der Newsletter weitergeleitet 
worden sein und Sie möchten ihn nun selbst 















Das Gleichstellungsbüro der Johann Wolfang 
Goethe-Universität erklärt hiermit 
ausdrücklich, dass zum 
Zeitpunkt der Linksetzung keine illegalen 
Inhalte auf verlinkten Seiten erkennbar waren. 
Trotz sorgfältiger 
inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir keine 
Haftung für die Inhalte externer Links. 
Ausschließlich deren Betreiber verantworten 
den Inhalt externer Seiten. Das 
Gleichstellungsbüro übernimmt keinerlei 
Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, 
Vollständigkeit oder Qualität der 
bereitgestellten Informationen. Jede 
Verwendung der Inhalte dieser Webseiten ist 
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1. Ausblicke & Einblicke 
 
 
Sonstiges aus dem Gleichstellungsbüro: 
 
Stelle zur Koordination von Gleichstellungsmaßnahmen in Forschungsverbünden eingerichtet  
 
Seit dem 01.11.2012 gibt es eine Servicestelle zur Koordination von 
Gleichstellungsmaßnahmen in (DFG-)Verbundforschungsprojekten. Sarah Wohl unterstützt 
Forschende bei der Planung, Durchführung und finanziellen Abwicklung von 
Gleichstellungsmaßnahmen in Forschungsverbünden und freut sich über Anregungen aus den 
Verbundprojekten an der GU. Gemeinsam mit der Leiterin des Gleichstellungsbüros, Dr. Anja 
Wolde, berät sie auch bei der Antragstellung (Berücksichtigung von Gleichstellungsaspekten 
in Förderanträgen). 
 
Weitere Informationen:  
Sarah Wohl, Koordinatorin Gleichstellung in Forschungsverbünden, Gleichstellungsbüro 
Goethe-Universität, Tel 069/ 798-28112, s.wohl@vdv.uni-frankfurt.de 
 
 
Neubesetzung der Stelle zur Koordination von Gleichstellungsmaßnahmen an den 
Fachbereichen 
 
Am 16. Januar 2013 hat Simone Strehler die Stelle als „Koordinatorin von 
Gleichstellungsmaßnahmen in den Fachbereichen“ angetreten. Sie wird sich, wie vorher 
Sarah Wohl, um  die Anliegen der Fachbereichsfrauenbeauftragten und Fachbereichsrätinnen 
kümmern und Förderprojekte, wie den Ruth-Moufang-Fonds, betreuen. Auch die Erstellung 
des  Newsletters des Gleichstellungsbüros gehört zum Aufgabenbereich. 
 
Weitere Informationen: 
Simone Strehler, Koordinatorin Gleichstellungsmaßnahmen in den Fachbereichen,  
Gleichstellungsbüro Goethe-Universität, Tel. 069/ 798-28112 oder 28127,  s.strehler@vdv.uni-frankfurt.de  
 
 
Sonstiges an der Goethe-Universität: 
 
Cornelia Goethe Centrum: Neue Adresse ab 21. März 2013/ new address from March 21st 2013 
 
Cornelia Goethe Centrum für Frauenstudien und die Erforschung der Geschlechterverhältnisse  
Goethe-Universität Frankfurt am Main  
PEG 4 Grüneburgplatz 1 
60323 Frankfurt 
Tel.: 069/798-35100 (Sekretariat /office) , E-Mail: cgcentrum@soz.uni-frankfurt.de 
 
Für Besucher / for visitors: 
Sekretariat /office 
2. OG / 2nd floor 
Zimmer / room 2.G154 







                          
 
 

















































Sonstiges regional:  
 
Projekt “Praktikumsplätze für muslimische Studentinnen im Rhein-Main-Gebiet” des  Interkulturellen Rates 
in Deutschland e.V. 
Im Rahmen des Projekts sollen Ausschreibungen für Praktikumsplätze den muslimischen Studentinnen zugänglich 
gemacht werden. Zugleich sollen Unternehmen und Einrichtungen dafür gewonnen werden, geeignete muslimische 
Studentinnen bei der Vergabe von Praktikumsplätzen gleichberechtigt mit anderen BewerberInnen  zu 
berücksichtigen. 






Sonstiges (inter-)national:  
 
Equal Pay Day 
 
Am 21. März 2013 ist der Equal Pay Day, eine Initiative des Vereins „Business and Professional Women“ (BPW) 
Deutschland. Die Initiative nach dem Vorbild des US-amerikanischen “Red Purse Day”, der 1988 das erste Mal 
begangen wurde, gibt es seit 2008. Seitdem wächst das Angebot an Aktionen jährlich stetig an.   
Auf der Webseite zum Equal Pay Day finden sich umfangreiche Hintergrundinformationen sowie eine bundesweitere 
Veranstaltungsübersicht. 
 
Weitere Informationen: http://www.equalpayday.de 
 
 
1. Deutscher Diversity-Tag: Vielfalt unternehmen 
 
Am 11. Juni 2013 findet der 1. Deutsche Diversity-Tag statt.  Ins Leben gerufen wird der Tag vom Verein „Charta 
der Vielfalt“  
Alle Unternehmen und Institutionen, die Vielfalt zeigen möchten, sind aufgerufen, an diesem Angebot mitzumachen. 
 
Weitere Informationen: http://www.charta-der-vielfalt.de/diversity-tag/ueber-den-diversity-tag.html 
 
 







                          
 
 























































In der Regel ist eine Anmeldung über die 
Innerbetriebliche Weiterbildung (IWB) 
erforderlich. Ihre Anmeldung für 
Veranstaltungen des Career Support richten 
Sie bitte an Karola Maltry (maltry@em.uni-
frankfurt.de). Bitte informieren Sie sich auf 
der Webseite http://www2.uni-
frankfurt.de/39428390/career_weiterquali  





Career Support  
 
Mo 06 Mai 2013, 1:00 pm – 5:00 pm 
Tue 07 Mai 2013, 9:00 am – 5:00 pm 
Career Planning – What are my Further Career 
Movements 
Matthias Meckelbach (Impulsplus) 
Target group: Women researchers (doctoral 
candidates) 
Venue: Campus Bockenheim, Jügelhaus 32B 
 
Do. 16. Mai 2013, 10:00 – 18:00 Uhr 
Selbstmanagement in der Wissenschaft 
Dr. Claudia Eilles-Matthiessen (Plan C 
Kompetenzentwicklung) 
Zielgruppe: Doktorandinnen und Postdoktorandinnen 
Ort: Campus Bockenheim, Neue Mensa/ 
Sozialzentrum, KIII 
 
Mo 16 June 2013, 10:00 am – 06:00 pm 
Tue 17 June 2013, 09:00 am – 05:00 pm 
Reseach Funding and Career Developing 
Dr. Beate Scholz, SCHOLZ (consulting training 
coaching) 
Target group:  
Women Researchers  (Postdocs and Advanced 
Doctoral Candidates) 
Venue: Campus Bockenheim,  Jügelhaus 6C 
Binding registration until 13 June 2013 
 
Mo 3 june 2013, 10:00am – 06:00 pm 
Building and Maintaining Professional Contacts at 
Conferences 
Dr. Sylvia Löhken (textATRIUM) 
target group: Women Researchers: Postdocs and 
Advanced Doctoral Candidates 
Venue: Campus Bockenheim, Neue Mensa/ 
Sozialzentrum, KIII 
 
Mo 10 June 2013, 10:00 am – 06:00 pm 
Tue 11 June 2013, 09:00 am – 5:00 pm 
Conference Presentation: Engaging the Listener in 
Your Talk  
Julie Stearns (Impulsplus) 
Target group: Women Researchers: Postdocs and 
Advanced Doctoral Candidates 
Venue: Campus Bockenheim, Neue Mensa/ 
Sozialzentrum, KIII 
 
Di. 25. Juni, 10:00 – 18:00 Uhr 
Sitzungen leiten, Entscheidungsprozesse 
moderieren und verhandeln 
Dr. Margarete Hubrath (uni-support) 
Zielgruppe: Wissenschaftlerinnen in der Postdoc-
Phase 
Ort: Campus Bockenheim, Jügelhaus 32B  
 
Do. 04. Juli 2013, 10:00 – 18:00 Uhr 
Standortbestimmung und persönliche 
Karriereplanung für Postdoktorandinnen  
Dr. Margarete Hubrath (uni-support) 
Zielgruppe: Wissenschaftlerinnen in der Postdoc-
Phase 
Ort: Campus Bockenheim, Jügelhaus 32B 
 







                          
 
 

















































Weiterbildung und Trainings: 
 
Fr. 21.03.2013, 09.00 – 17.00 Uhr, Seminar 
Diversität in der Lehre gestalten 
In Kooperation mit dem Interdisziplinären Kolleg 
Hochschuldidaktik (Di³) 
Bettina Jorzik 
Zielgruppe: alle Lehrenden. 




Do. 18. April 2013, 10:00 – 17:00 Uhr 
Work-Life Balance für Frauen 
Britta Pütz 
Zielgruppe: alle Mitarbeiterinnen 
Ort: Campus Bockenheim, Neue Mensa/ 
Sozialzentrum, KIII 
 
Do. 25. April 2013, 12:00 – 16:00 Uhr  
Einführung in die Tätigkeit der dezentralen 
Frauenbeauftragten 
Sarah Wohl 
Zielgruppe: Frauenbeauftragte/ Frauenrätinnen der 
Fachbereiche, Personen mit Interesse  an der 
Frauenarbeit  
Ort: Campus Bockenheim, Jügelhaus 32B 
 
Do. 16. Mai 2013, 10 bis 17 Uhr 
Fr. 17. Mai 2013, 10 bis 15 Uhr  
„Lehrveranstaltungen – ein diskriminierungsfreier 
Raum?“ 
In Kooperation mit dem Interdisziplinären Kolleg 
Hochschuldidaktik (Di3) 
Dr. Gudrun Perko 




Di. 21. Mai 2013, 09:00 – 14:30 Uhr 
Formulare mit Adobe Acrobat 
Tillmann Suhr 
Zielgruppe: Alle Mitarbeiterinnen mit Vorkenntnissen 
Ort: Campus Westend, Poelzig-Gebäude, 
Untergeschoss, Poolraum, Raum 0.221 
 
Mo. 27. Mai 2013, 14:00 – 17:30 Uhr 
Wissenswertes rund um Betreuung und Pflege 
älterer oder kranker  Angehöriger 
Stefanie Steinfeld 
Zielgruppe: Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Ort: Campus Bockenheim, Neue Mensa/ 
Sozialzentrum, Raum 604 
Sonstige Veranstaltungen 
 
Regelmäßig stattfindende Veranstaltungen 
 
Arbeitskreis „Sonstige“ 
Koordinatorin: Iris Gebler-Lauer 
Tel.: 069/798-28698, Gebler-Lauer@em.uni-
frankfurt.de 
Zielgruppe: Administrativ-technische („Sonstige“) 
Mitarbeiterinnen 
Jeder 3. Donnerstag im Monat, 12:30 - 14:00 Uhr 
Ort: Campus Bockenheim Neue Mensa / 
Sozialzentrum, 6. OG, Raum 604 (ab März im neuen 
Verwaltungsgebäude auf dem Campus Westend, 
Raum wird noch bekanntgegeben) 
 
Every Wednesday, 05:00 pm – 6:30 pm 
English for the Field of Equal Opportunities/ 
Gender Studies  
Barbara McCown 
Target group: Employees involved in Equal 
Opportunity/Gender Studies issues 
Ort: Campus Bockenheim, Neue Mensa/ 
Sozialzentrum, Room 604 




08.00 – 09.00 Uhr (Kurs A) bzw. 
09 – 10.00 Uhr (Kurs B) 
Pilates (Ausgleichssportangebot) 
Stephanie Klein, M. A. 
Zielgruppe: alle Mitarbeiterinnen 
Ort: Campus Bockenheim, Sozialzentrum / Neue 
Mensa, Raum K III 
Kosten: 30,00 € für 10 Termine 
 
Offener Gesprächskreis für Beschäftigte mit 
pflegebedürftigen Angehörigen  
Zielgruppe: Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
Alle 2 Monate am 3. Donnerstag 
Nächste Termine: 
21. März 2013, 17:30 – 19:00 Uhr 
16. Mai 2013, 17:30 – 19:00 Uhr 
Ort: Campus Bockenheim,  Neue Mensa/ 
Sozialzentrum, 6. OG, Raum 604 (ab Mai evtl. neuer 
Raum im Westend) 







                          
 
 



















































Sitzungen der Frauenbeauftragten der 
Fachbereiche und zentralen Einrichtungen 
 
Di. 26. Februar  2013 
Zeit: 12.00 c.t. – 14.00 Uhr 
Ort: Campus Bockenheim, Juridicum, 10. OG, 
Senatsaal 
(Ausnahmen werden mit der Einladung angekündigt) 
 
 
Internationaler Frauentag  am 08. März: 
  
Fr. 08. März 2013 ab 14 Uhr 
Frauen-Literaturcafé 
Lesung von Texten von Frauen zum Arbeitsleben  
Ort: Campus Bockenheim, Neue Mensa/ 
Sozialzentrum, 6. OG, Raum 604 
 
 
Ferienspiele des Familien-Service 2013: 
 
Mo. 08.07.- Fr. 19.07.2013 
Mo. 14.10.- Fr. 18.10.2013 






Veranstaltungen der Fachbereiche 





Mo.04.März – Fr. 07. März 2013 
Schreibwoche 
Zielgruppe: Studierende und DoktorandInnen 




Fr. 07. März 2013  
Lange Nacht der aufgeschobenen Hausarbeiten 
Zielgruppe: Studierende und DoktorandInnen  




 MentorinnenNetzwerk, SciMento, ProProfessur: 
 
Do. 28.02.2013, 17.30 – 23.00 Uhr, Offenes 
Vernetzungstreffen 
"Spiele mit der Macht – Regeln machtvoller 
Kommunikation" mit Marion Knaths 











12 Mathematik & Informatik 
13. Physik 
14 Biochemie, Chemie und Pharmazie 
15 Biowissenschaften 
 
öffnen am 25. April 2013 ihre Türen für Schülerinnen. 
Die Möglichkeit zur Anmeldung und weitere 
Informationen finden Sie unter 
http://www.girls-day.de sowie auf der Webseite des 





Do. 21. Februar 2013, 19:30, Open-Stammtisch 
„Ich will zu Hause sein und nicht nur integriert! 
Vom „Migranten“ zum „Neubürger“ in 
Deutschland?“ 
Ort: Club Voltaire, Kleine Hochstraße 5 




Do. 21. Februar 2013, 9:00 – 12:00 Uhr, 
Informationsveranstaltung 
„Berufsrückkehr – Teilzeit – Vereinbarkeit Beruf 
und Familie“ 
Ort: Agentur für Arbeit Frankfurt am Main, BiZ 
Raum 1 - Eingang 1, Fischerfeldstraße 10-12, 
Frankfurt 
Anmeldung und weitere Informationen: 
Frankfurt-Main.BCA@arbeitsagentur.de  







                          
 
 

















































Mi 27. Februar 2013, 10:00 – 17:00 Uhr, Tagung  
„Safety first – Sicherheit hat Vorrang - Für einen 
konsequenten Schutz von gewaltbetroffenen 
Frauen und Kindern in Sorgerechts- und 
Umgangsverfahren“ 
Ort: Fachhochschule Frankfurt,  
Nibelungenplatz 1 (Campus Kleiststraße), Frankfurt 
Weitere Informationen und Anmeldung: 
info@autonome-frauenhaeuser-zif.de  
 
Do 27. Februar 2013, 17:30 – 20:30 Uhr, Referat und 
Diskussion 
„Die Krise ist nicht geschlechtsneutral!“ 
Ort: DGB-Haus Frankfurt - Wilhelm-Leuschner-Saal 
,Teil A,  Wilhelm-Leuschner-Straße 69/77, Frankfurt 




Mo. 04. März 2013, 18:30 – 21:00 Uhr, Veranstaltung 
anlässlich des Internationalen Frauentags am 08. März  
„Frauen – Leben – Selbstbestimmen. 
Müttermanifest & Mütterquote?“ 
Ort: Hessischer Landtag, Eingang Kavalierhaus,  
Raum 118 S, Schlossplatz 1-3, 65183 Wiesbaden 
Informationen und Anmeldung: 
a.wosnitza@ltg.hessen.de 
 
Di. 05. März 2013, 19:00 Uhr, Vortrag 
“Why shouldn’t John and Yoko’s side of the story 
be told? What’s wrong with that?“ - 
Musikgeschichte und Geschlecht 
Ort: Volkshochschule Offenbach, Berliner Straße 77,  





Di. 05. März  - Fr. 22. März 2013, wochentags 08:00 
– 21: Uhr, Ausstellung 
Frauen und Musik – Komponistinnen, 
Interpretinnen, Hörerinnen und Unterstützer-
innen 
Ort: Volkshochschule Offenbach, Berliner Straße 77, 





Mi. 06. März 2013, ab 18:45 Uhr, Veranstaltung 
anlässlich des Internationalen Frauentags am 08. März 
„Die Finanz- und Wirtschaftskrise:  
Frauen als Verliererinnen?“ 
Ort: Hessischer Landtag, Eingangshalle 
Eingang Grabenstraße, Schlossplatz 1-3, 65183 
Wiesbaden 
Informationen und Anmeldung: 
u.virchow@ltg.hessen.de  
 
Di. 12 März 2013, 19:00 Uhr, Vortrag 
„Proud Marys“: Frauen und Frauen-
Darstellungen in Rock- und Popmusik 
Ort: Volkshochschule Offenbach, Berliner Straße 77, 





Mo. 18. März 2013, 18:30 Uhr, Vortrag aus der Reihe 
„Frauengeschichte(n)“ 
Aus dem Leben der Bertha Pappenheim (1859 -
1936) 
Ort: Karmeliterkloster,  Münzgasse 9, 60311 
Frankfurt  
Weitere Vorträge über andere Frauen finden statt am: 










Mi. 20. Februar 2013, Berlin, Fachtagung 
„Chancen durch Vielfalt in Bildung und 
Erziehung. Integration durch Bildung und 
Partizipation und kurdische MigrantInnen“ 
Anmeldung und weitere Informationen:  
http://www.navend.de/  
 
Do. 21. – Fr. 22. Februar 2013, Freiburg, Symposium 
„Körpersprache – Macht – Geschlecht” 
 Anmeldung und weitere Informationen: 
http://www.zag.uni-freiburg.de/fgs/?page_id=2058 
 
Mi. 27. Februar 2013, Berlin, Dialogforum 
„Was heißt hier eigentlich Herrenwitz…? – 
Konsequenzen aus der Sexismusdebatte“ 
Anmeldung und weitere Informationen: 
katharina.grabia@spdfraktion.de   







                          
 
 

















































Do 28. Februar  - Fr. 01. März 2013, Berlin, Tagung 
„Strukturen, Kulturen und Spielräume. Faktoren 
erfolgreicher Berufsverläufe von Frauen und 
Männern in MINT“ 
Anmeldung und weitere Informationen: 
http://www.gender-und-mint.de/tagung.html  
 
Sa. 02. – 03. März 2013, Berlin, Seminar 
„Listen to me. Rhetorik Training für 
Fortgeschrittene“ 
Informationen und Anmeldung: 
forumpug@fes.de 
 
Mo. 04. März 2013, Berlin, Symposium 
„Geschlecht und Erinnerung online“ 
Information und Anmeldung: alina.bothe@fu-
berlin.de 
 
Mi 06. März 2013, Dortmund, Tagung 
„BETRIFFT FRAUENGESUNDHEIT“ des 
Kompetenzzentrums Frauen und Gesundheit 
NRW 




Do. 07. März 2013, Berlin, Veranstaltung zum 
internationalen Frauentag 
„#Aufschrei“ 




Do. 14. – Fr. 15. März 2013, Villingen-
Schwenningen, Symposium 
„Karriereverläufe in Forschung und Entwicklung 
- Bedingungen und Perspektiven im 
Spannungsfeld von Organisation und Individuum“ 
Anmeldung und weitere Informationen: http://staff-
projekt-hfu.de/main/symposium.html 
 
Fr. 15. März 2013, Berlin, Tagung 
„Man wird nicht als Mann geboren“ 
Tagung zu Männlichkeitskonstruktionen 
Weitere Informationen und Anmeldung:  
forumpug@fes.de     
 
Do. 21. März 2013, Berlin, Vortrag und Diskussion 
„Machen Frauen Berufe unattraktiv?! – 
Rollenklischees in Gesundheit und Pflege“ 






Do. 21. – Sa. 23. März 2013, Kiel 
Tagung „Women in Science – Promoting 
Excellence and Innovation for Future 
Development” 





Do. 4. – Fr. 5. April 2013, Paderborn, Tagung 
„Transnationale Räume und Geschlecht“ 






Do. 11. April 2013, Berlin 
Fachtagung „Effektiv! – Für mehr 
Familienfreundlichkeit an deutschen 
Hochschulen“ 




Do. 18. – Fr. 19. April 2013, Hamburg, 
Abschlusskonferenz 
„Frauen in der Spitzenforschung“ 




Mo 27. – 28. Mai 2013, Gießen, Tagung 
“the re/turn of the nonhuman in the study of 
culture concepts – concerns – challenges” 
Call for papers bis 15. März 2013 




Sa. 08. Juni 2013, Bonn 
Women & work 
Messekongress für Frauen 
Weitere Informationen: 







                          
 
 

















































Fr. 14. Juni 2013, Berlin, Tagung 
„Selbstständigkeit im Lebenslauf – Zur 





Do. 26 – Fr. 27. September 2013, Linz (Österreich), 
Kongress 
“Migrationsforschung in der Krise” 
Call  for Papers bis 15. März 2013 












                          
 
 

























































Nachwuchswissenschaftler/innen im Fokus - Das Nachwuchsförderprogramm der Goethe-Universität 
 
Das interne Förderprogramm „Nachwuchswissenschaftler/innen im Fokus“ der Goethe- 
Universität richtet sich an besonders qualifizierte Wissenschaftler/innen nach der 
Promotion. Mit drei Förderlinien (A, B, C) bietet es Unterstützung für PostdoktorandInnen in unterschiedlichen 
Karrierephasen.  
Bewerbungsschluss in Linie A und B: 30. Juni 2012, in Linie C können jederzeit Anträge gestellt werden. 
 




GO-IN - Goethe International Post-Doc Programme 
 
Das im Rahmen des COFUND-Programms der Europäischen Kommission  entstandene Goethe International Post-
Doc Programme „Go In“ vergibt jährlich 20 Stipendien an besonders qualifizierte internationale 
Nachwuchswissenschaftler/innen, die ihre Promotion vor nicht mehr als vier Jahren abgeschlossen haben. In sieben 
mit umfassenden Kapazitäten und internationaler Anerkennung gekennzeichneten Forschungsbereichen der Goethe-
Universität können die StipendiatInnen 12 bis 24 Monate zu einem von ihnen freigewählten Thema arbeiten. 
Die nächste Ausschreibung erfolgt im März 2013. 
 
Ansprechpartnerin: Stabsstelle Forschung und wissenschaftlicher Nachwuchs, Tanja Hagedorn, Tel.: 069/798-22130, 
hagedorn@pvw.uni-frankfurt.de 
Weitere Informationen: http://www2.uni-frankfurt.de/research/go-in  
 
 
SciMento: Bewerbungsstart 2013 
 
Doktorandinnen und Postdoktorandinnen an hessischen Hochschulen und kooperierenden Forschungsinstituten 
können sich ab sofort für einen Einstieg in das zwei Jahre dauernde Sciemento-Mentoring bewerben. Der neue 
Mentoring-Durchgang startet im November 2013. 
 
Bewerbungsschluss:  30. April 2013 












                          
 
 

















































Programme & Stipendien (inter-)national: 
 
 
Stipendienprogramm „Fast Track“ der Robert Bosch-Stiftung: 
 
Förderung von PostDoctorandinnen der Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften.  
Zwanzig Nachwuchswissenschaftlerinnen erhalten die Möglichkeit auf eine zweijährige Förderung ab Herbst 2013. 
Bewerbungsschluss: 01. März 2013 





Für Beiträge junger Forschung von herausragender gesellschaftlicher Bedeutung vergibt die Körber-Stiftung jährlich 
Preise im Gesamtwert von über 100.000 Euro, darunter drei Spitzenpreise à 30.000 Euro. Die Ausschreibung richtet 
sich an Promovierte aller wissenschaftlichen Disziplinen, die 2012  mit magna oder summa cum laude promoviert 
haben. Es gibt keine Altersbeschränkung. 
 
Bewerbungsschluss:1. März 2013. 
Weitere Informationen: http://www.koerber-stiftung.de/wissenschaft/deutscher-studienpreis.html  
 
 
Helene Lange-Preis 2013 
 
Der Helene Lange-Preis richtet sich an Frauen in der Forschung und Wissenschaft des mathematischen, 
naturwissenschaftlichen und technischen Bereichs und der Informatik. Teilnehmen können Wissenschaftlerinnen in 
der Postdoc-Phase.  
 
Bewerbungsschluss: 01. März 2013 
Weitere Informationen:  http://www.helene-lange-preis.de/  
 
 
Stipendien der Böll-Stiftung: 
 
a) Bewerber/innen für ein Studienstipendium 
b) Bewerber/innen für  ein Promotionsstipendium 
c) Internationale Promovierende aller Fächer, die außerhalb Deutschlands eine Hochschulzugangsberechtigung 
erworben haben und in Deutschland promovieren bzw. promovieren möchten 
 
Bewerbungsschluss: 01. März 2013 
Bewerbungen sind nur über das Online-Bewerbungsportal möglich 
Weitere Informationen: http://www.boell.de/stipendien/bewerbung/bewerbung.html  
 
 
Hessischer Exzellenzpreis 2013 
 
Preis für gute Lehre vom Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Kunst und der Hertie-Stiftung. 
Bewerbungsschluss: 08. März 2013 
Weitere Informationen: http://www.lehrpreis-hessen.de/  
 
 







                          
 
 

















































Marie-Jahoda-Summer School 2013 „Migration and Inequality“ des Instituts für Soziologie der Universität 
Wien (July 8 to 12/2013) 
 
The Summer School is organised as a combination of lectures, students' presentations and discussions. Students will 
be asked to submit their papers beforehand and present them during the course in order to receive extensive feedback 
from distinguished researchers and other participants. The course is open to about 20-25 international PhD students. 
The language of instruction is English. 
 
Bewerbungsschluss: 25. April 2013 
Weitere Informationen: http://www.soz.univie.ac.at/marie-jahoda-summer-school-2013/format-and-applicants/ 







                          
 
 


























































Leitfaden „Barrierefreies Studium – Leitfaden für Lehrende an der Goethe-Universität“ erschienen: 
 
Der Leitfaden „Barrierefreies Studium“ ist erschienen. Er richtet sich an Lehrende und enthält Empfehlungen, wie 
Lehrveranstaltungen, Sprechstunden und  Materialien barrierefrei gestaltet werden können.  
Herausgegeben wird der Leitfaden in Kooperation von Gleichstellungsbüro und Studien-Service-Center im Rahmen 





“Gleichstellungs-Monitor 2012. Zahlen, Daten und Fakten zur Chancengleichheit an der Goethe-Universität“ 
erschienen 
 
Der Bericht gibt einen umfassenden Überblick über die Gleichstellungssituation an der Goethe-Universität  




Projektbericht 2011/ 2012 des MentorinnenNetzwerks erschienen:  
 
Der neue Projektbericht 2011/2012 des MentorinnenNetzwerks für Frauen in Naturwissenschaft und Technik ist da! 
Er informiert über die Aktivitäten und Erfolge des größten Mentoring-Projekts in der europäischen 
Hochschullandschaft und belegt sehr anschaulich den großen Nutzen für die Teilnehmerinnen. Die aktuellen 
Evaluationsergebnisse zeigen, dass sowohl Mentees als auch Mentorinnen in vielfältiger Weise profitieren und für 
ihre nächsten Karriereschritte gestärkt werden. Gerade in den entscheidenden Übergangsphasen zwischen Bachelor, 
Master, Promotion und Berufseinstieg schafft Mentoring ein sicheres Fundament und bietet wichtige 
Entscheidungshilfen. 
 
Weitere Informationen und Download: http://mentorinnennetzwerk.de/ 







                          
 
 

















































Veröffentlichungen  regional: 
 
„Wegweiser Leben mit Krebs in Frankfurt“ herausgegeben vom Frauenreferat der Stadt Frankfurt am Main. 
 
Weitere Informationen und Download:   
http://www.frankfurt.de/sixcms/detail.php?id=2900&_ffmpar%5b_id_inhalt%5d=11800617  
 
Der Wegweiser ist auch als App für Smartphones verfügbar. 




Mädchenpolitisches Forum „Barbie oder Bitch?!“ herausgegeben von LAG Mädchenpolitik in Hessen e.V. 
 
Mit der Dokumentation der Fachtagung 2011 in Gießen: "Barbie oder Bitch? Der öffentliche Diskurs um Sexualität: 
Neue Freiheit oder konservative Wende“. Mit Fachartikeln von Christin Sager, Katharina Kreibich, Sooke und 
Christine Weiß. 






Journal des Center of Excellence Women in Science (CEWS) Bonn erschienen: 
 
Der 87. Newsletter „CEWS-Journal“ des Center of Excellence Women in Science ist erschienen. Auf 73 Seiten 
bietet er umfangreiche Informationen zu Gleichstellung und Forschung. 
Download: 
 http://www.gesis.org/cews/fileadmin/cews/www/download/cews-journal87.pdf  
 
 
Lundt, Bea/ Tholen, Toni (Hrsg.) 
„‘Geschlecht‘ in der Lehramtsausbildung. Die Beispiele Geschichte und Deutsch“ 
 
Der neuerschienene Band ging aus einer Tagung hervor und thematisiert die Apekte und Dimensionen von 





Schicke, Hildegard: „Ansatzpunkte für eine aktive Lebenslaufpolitik in der Umsetzung des Deutschen 
Qualifikationsrahmens für lebenslanges Lernen. Expertise zu Gender Mainstreaming im Kontext des DQR “ 
 
Die Studie stellt den anerkannten gleichstellungspolitischen Ansatz der aktiven Lebenslaufpolitik erstmals in der 
Umsetzung des Deutschen Qualifikationsrahmens für das lebenslange Lernen (DQR) dar, zeigt genderrelevante 
Chancenungleichheiten im Beschäftigungs- und  Bildungssystem auf und gibt Empfehlungen zur Herstellung von 
Chancengleichheit. 
Download unter: 
http://www.kobra-berlin.de/fileadmin/user_upload/Redakteur_Website/GM_im_Kontext_des_DQR.pdf    
 
 







                          
 
 

















































Schimeta, Julia: “Einsam an der Spitze: Frauen in Führungspositionen im öffentlichen Sektor“ 
 
Herausgegeben von der Friedrich-Ebert-Stiftung, Forum Politik und Gesellschaft  
Download unter:  
http://library.fes.de/pdf-files/dialog/09512.pdf  
Väter gGmbH: „Trendstudie „Moderne Väter“  - Wie die neue Vätergeneration Familie, Gesellschaft und 
Wirtschaft verändert“ 
 
Trendstudie über die moderne Vaterschaft, herausgegeben von der Väter gGmbH. 




Voß, Heinz-Jürgen: „Biologie & Homosexualität: Theorie und Anwendung im  gesellschaftlichen Kontext“   
 
Diskussion der  "starren" Identität "Homosexualität", wie sie aufgekommen und dabei stets mit biologisch-
medizinischen Theorien verwoben ist. Historische und aktuelle biologische Theorien über "Homosexualität" 
(Keimdrüsen- und Hormonforschung, der Genetik, Neurobiologie und Evolutionsbiologie) werden vorgestellt und 
diskutiert. 
Weitere Informationen unter: http://www.unrast-verlag.de/neuerscheinungen/biologie-amp-homosexualitaet-409-
detail 